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TOP 1 Rock Party

Die Rockparty selbst  ist gut gelaufen.  Es gab viele Gäste und insgesamt haben wir mit  -250 € 
weniger  Verlust  gemacht  als  im letztes  Jahr.  Auch die  Prämierung  des  ausgefallensten  Rockes 
klappte, dank Julian, wunderbar.
 
Die Organisation der Party war allerdings ein wenig chaotisch, nächstes Mal soll das besser laufen. 
Auch sollen alle pünktlich zu ihren Schichten erscheinen. Das gilt für alle Veranstaltungen, die wir 
organisieren. Die Gesamtsituation war unzufriedenstellend, weil vieles bis kurz vor Ende unklar 
war. Aber die Party kam gut an, somit wurde das Ziel erfüllt.

TOP 2 Campusfest

Nächstes Jahr müssen wir früher, oder besser gesagt: überhaupt, anmelden, dass wir einen Pavillon 
brauchen. Dieses Jahr konnten wir unseren Stand nur dank der Fachschaft evangelische Theologie 
aufbauen, da sie einen Pavillon für uns übrig hatten. 

Es wird überlegt einen eigenen Pavillon zu kaufen. Jeder soll Ausschau nach günstigen Angeboten 
halten.
Vier Leute zum Aufbau sind zu wenig, nächstes Jahr müssen wir mehr Leute dafür einteilen. 
Ansonsten war der Stand-Standort gut, vielleicht ein bisschen abgeschottet. Positiv ist zu bemerken, 
dass sich sehr viele Mitglieder des Fachschaftsrates eingebracht haben.  Wir haben zwar Verlust 
gemacht, aber einen positiven Eindruck hinterlassen.
Vieles  von  den  Süßigkeiten  ist  übrig  geblieben.  Das,  was  noch  haltbar  ist,  wird  auf  der 
Cocktailparty/Grillparty  (siehe  TOP 3)  als  Snack  gereicht.  Für  die  angebrochenen  Packungen 
werden sich Freiwillige zu ihrer Vernichtung finden müssen. 
Die Kassenbons liegen alle im Büro, die Leute, die Ausgaben hatten, sollten ihr Geld aber schon 
wieder bekommen haben.

TOP 3 Cocktailparty

Es wird überlegt  statt  einer  Cocktailparty eine Grillparty zu  machen,  mit  dem Gedanken,  dass 
vermutlich mehr Gäste kommen würden. 
Abstimmung Grillparty statt Cocktailparty: 12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen.
Die Organisation der Grillparty übernehmen Beate und Thomas. 

Um auf  dem Uni  Gelände  grillen  zu  dürfen,  muss  ein  formloser  Antrag  beim Kanzler  gestellt 
werden. In 3 Wochen stellen Beate und Thomas ihr Konzept für die Party vor.

Thomas verlässt die Sitzung



TOP 4 Sonstiges

– Neue Events

Es wird der Wunsch nach mehr Events von Seiten des Fachschaftsrats geäußert um Präsenz zu 
zeigen.

Im Rahmen der WM wird vorgeschlagen Rudelgucken in GB 3/159 zu veranstalten. 

In Frage kommt zunächst nur das Spiel am 23.06. um 20:30 Uhr.
Beate  stellt  einen Antrag an die  Security,  damit  wir  das  Gebäude um die  Zeit  noch nutzen 
dürfen.
Nach Möglichkeit würden wir Bier anbieten wollen, wenn unsere Finanzen das zulassen.
Sandra sorgt für einen Laptop über den wir mit Hilfe des Beamers das Spiel sehen können.
Kim macht einen Aushang sobald alles feststeht.
Jessica wird eine Mail über die Students-Liste schicken um für die Veranstaltung zu werben.

Ein weiterer Vorschlag für ein Event wäre eine weitere Kneipentour.

– Morphologie Tutorium

Der Fachschaftsrat sieht ein Problem mit nur einer SHK-Stelle für das Morphologie Tutorium. 
Durch nur einen Tutor gibt es zu wenig Tutoriumstermine für die Studierenden.
Mehr als die Hälfte konnten zunächst nicht zu den angebotenen Zeiten und es mussten neue 
gefunden werden.
Zwei Studentinnen werden sogar per E-Mail mit Übungszetteln versorgt, weil sie nicht zu den 
Terminen erscheinen können. Es gab vermehrt den Wunsch nach einem dritten Termin seitens 
der Studierenden.
Aus  den  oben  genannten  Gründen  befürworten  wir  die  Wiedereinführung  einer  zweiten 
Tutorenstelle.

– Studieninteressenumfrage

Oli schickt eine Mail mit den Ergebnissen rum.
Trotz der zahlreichen Stimmen für Psycholinguistik und Klinische Linguistik setzen wir uns für 
eine Lfba ein, die Soziolinguistik als Schwerpunkt hat, da das bestehende Angebot den Wunsch 
der Studierenden abdeckt.
Kenntnisse in Schriftsystemen sind wünschenswert, aber nicht notwendig.
Es  wird überlegt  Dozenten aus  anderen  Fakultäten zu  fragen,  ob sie  Kurse zu dem Thema 
anbieten könnten.

– Lehrbesprechung Teil 3

Am Freitag den 11.06. treffen sich Ludger, Jessica und Sandra um 11 Uhr mit Herrn Hoelter zu 
einer Besprechung der möglichen neuen Studienordnung. Oli schickt Herrn Hoelter eine Mail 
mit unserem Terminwunsch.
Wir fordern immer noch mehr Transparenz im System und wollen unseren Wunsch noch einmal 
erklären, da wir offenbar nicht richtig verstanden wurden. Außerdem wüssten wir gerne ob es 
eine Übergangslösung gibt und wie diese aussehen soll.



– Bewertung der Fakultäten

Frau Belke hat gegen die Bewertung unserer Fakultät, als C-Klasse, Beschwerde eingelegt, da 
die Bewertung nicht die aktuelle Lage berücksichtigt.

– Spende für DKMS. Auf der FSVK wurde gebeten innerhalb der Fachschaften zu fragen, ob sie 
nicht für die DKMS spenden wollen, da diese sich nur durch Spenden finanzieren. --> vertagt

– Die Fachschaft Lehramt bitten um Unterstützung wegen des NCs auf das Refrendariat und die 
Vorverlegung  der  Fristen.  Wir  wollen  uns  erst  einmal  Enthalten,  bis  es  ein  ausgearbeitet 
Konzept gibt.

Die nächste Sitzung wird in 3 Wochen stattfinden. Oli richtet ein Doodle ein. 

Sitzungsende: 13:34


